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Tarifverträge in der Lausitz: IGBCE
fordert dringend mehr Perspektiven

Meta-Beschreibung: Entdecken Sie die aktuellen Initiativen
der IGBCE zur Stärkung tarifgebundener Arbeitsplätze in

der Lausitz. Im Rahmen der DGB-Kampagne „#Tarifwende:
Jetzt!“ wird auf die Bedeutung von Tarifverträgen

hingewiesen, um die Arbeitsbedingungen in Unternehmen
zu verbessern und Fachkräfte zu gewinnen. Erfahren Sie

mehr über Aktionen in lokalen Betrieben und die
Herausforderungen, die es zu bewältigen gilt.

Alarmstimmung in der Lausitz: Mehr Tarifverträge
gefordert!

In der Lausitz passiert etwas Aufregendes! Die
Zukunftsgewerkschaft IGBCE setzt sich leidenschaftlich dafür
ein, den Einfluss von Tarifverträgen zu stärken. Im Rahmen der
DGB-Kampagne „#Tarifwende: Jetzt!“ wurden die Betriebe in der



Region ins Visier genommen, um auf die entscheidende Rolle
von Tarifverträgen für die Arbeiter und die Unternehmen
aufmerksam zu machen. Die Botschaft ist klar: Ohne den Schutz
von Tarifverträgen wird es schwer, Fachkräfte zu sichern und die
Arbeitsbedingungen zu verbessern.

Die Realität sieht jedoch düster aus: Die Zahl der Unternehmen,
die sich Tarifverträgen anschließen, ist in den letzten Jahren
stetig gesunken. Das muss sich ändern! Die DGB-Kampagne
mobilisiert die Kräfte der Gewerkschaft und macht auf die
dringliche Notwendigkeit aufmerksam, diese bedrohliche
Entwicklung umzukehren.

Aktionen in vollem Gange!

Ein ganz besonderes Highlight war das „FrittenMobil“, das in den
letzten Wochen zu verschiedenen Betrieben in der Lausitz
unterwegs war. Mit leckerem Essen und lautstarker Botschaft
wurde mitten im Geschehen auf die Tarifthemen hingewiesen!
Feiertagsstimmung beim Kraftwerk LEAG in Jänschwalde, wo es
nicht nur einen gut organisierten Tarifvertrag gibt, sondern auch
ein Aufmerksamkeitsprogramm, das für den Mitgliederbonus
sorgte!

Doch die Uhren ticken: Der Kohleausstieg und die geplante
Abschaltung der Braunkohleverstromung bis 2028 werfen dunkle
Schatten. „Wir müssen alles in unserer Macht Stehende tun, um
diese hervorragenden Tarifstrukturen zu erhalten – sie sind nicht
in Stein gemeißelt!“ so Gewerkschaftssekretär Anis Ben-Rhouma
eindringlich.

Der Kampf um die Zukunft!

Maik Rolle, der Betriebsratsvorsitzende von Jänschwalde, warnt
eindringlich: „Ohne gezielte Maßnahmen müssen wir fürchten,
die Struktur und den Standort zu verlieren! Die Politik und das
Unternehmen sind jetzt am Zug!“ Denn die Pläne für ein neues
Innovationskraftwerk, das auf Gas und später auf Wasserstoff



umsteigen soll, schwirren in der Luft, doch die Umsetzung steht
still. Eine wichtige Ausschreibung ist ausgeblieben und es fehlt
an der notwendigen Infrastruktur!

Aber das ist nicht die einzige Baustelle. Bei der GMB
Glasmanufaktur Brandenburg, ebenfalls in Tschernitz, steht eine
gewaltige Tarifverhandlung an. „Hier sind wir gut aufgestellt und
bereit zur Verhandlung“, bekräftigt die Gewerkschaftssekretärin
Vivian Madeja selbstbewusst. Es ist auch an der Zeit, dass
Stölzle Lausitz ihren Job macht und sich endlich an die
Gespräche mit der Gewerkschaft begibt!

Die Zähne zusammenbeißen, denn Stölzle verweigert bisher die
Verhandlungen mit ungeklärten Begründungen. Der Druck
wächst, denn die „Tarifwende“ ist in vollem Gange – ein Handeln
ist gefragt!

Darüber hinaus blickt die DGB-Kampagne auf die
bevorstehenden Wahlen in Brandenburg und die Urgenz,
Gewerkschaften in den Parlamenten zu unterstützen. Denn nur
mit einer starken Stimme kann die Mitbestimmung und eine
gerechte Politik sichergestellt werden. „Wir rufen alle Mitglieder
auf, demokratische Parteien zu wählen!“ klingt es aus den
Reihen der IGBCE Lausitz!

Bei weiteren Fragen stehen die Vertreter der Gewerkschaft
gerne zur Verfügung:

Anis Ben-Rhouma, stellvertretender Bezirksleiter IGBCE Lausitz

E-Mail: anis.ben-rhouma@igbce.de

Mobil: 0173-6080758

Verantwortlich: Reni Richter, Bezirksleiterin

E-Mail: bezirk.lausitz@igbce.de
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